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Zu einer Winterwanderung lädt der Heimat- und Verkehrsverein Alpen e.V. am Sonntag, 
8. Februar 2009, ein. Für alle interessierten Bürger/-innen – jung und alt – ist eine ca. 
2-stündige Wanderung durch die Wälder und Felder der Leucht geplant. Der Förster 
Christian Pfeifer wird während der Wanderung fachkundige Erläuterungen geben. Treff-
punkt ist um 10.00 Uhr der Parkplatz am Waldweg (nähe Haus Bongers) und nicht wie 
im Veranstaltungskalender 2009 sowie im Amtlichen Mitteilungsblatt vom 23.01.2009 
angegeben der Adenauerplatz. Dieser Waldparkplatz ist über die B 58 Richtung Issum – 
links über Waldweg – vorbei an Fa. Garten- und Landschaftsbau Prohl/ Jugendzeltplatz 
zu erreichen. Das Schuhwerk ist der Witterung entsprechend anzupassen.
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Nach Prüfung der Form und Richtigkeit der 
Einladung wird die Sitzung eröffnet. Der 
Ausschussvorsitzende stellt die Beschlussfä-
higkeit des Ausschusses fest.
Vor Eintritt in die Tagesordnung findet zu 
den einzelnen Punkten der öffentlichen 
Sitzung eine Anhörung der Einwohner statt. 
Anwesend zu dieser Sitzung sind drei Bür-
ger, die jedoch keine Fragen stellen. 
Die Tagesordnung wird nunmehr in folgen-
der Reihenfolge abgewickelt:

TagesordNuNg

Öffentliche sitzung
1.  Feststellung von Ausschließungs

grün den gemäß §§ 31 und 43 GO NRW
Es werden folgende Ausschließungsgründe 
festgestellt:
Herr Schellen erkärt sich zu TOP 2 befangen.

2.  Zweite Änderung und Erweiterung 
des Bebauungsplanes Nr. 8 „Half
mannsweg  Dickstraße“

    hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 
1 BauGB

Herr Schellen nimmt an der Erörterung und 
Abstimmung nicht teil.

Beschluss: einstimmig

Der Ausschuss schlägt dem Rat folgenden 
Beschluss vor: 
Der Rat beschließt, die 2. Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 8 
„Halfmannsweg - Dickstraße“ gem. § 2 Abs. 
1 BauGB aufzustellen. Der Bürgermeister 
wird beauftragt, mit dem Antragsteller über 
eine Planalternative im Sinne der Erörte-
rungen zu verhandeln. Gleichzeitig wird die 
Verwaltung beauftragt, das entsprechende 
Planverfahren einzuleiten.

3.  Bericht über Ausführung von Be
schlüssen sowie sonstige Mit tei
lungen des Bürger meisters und An
fragen der Ausschussmitglieder

Niederschrift
über die 34. sitzung des Bau-, Planungs- und umweltausschusses der gemeinde alpen am 
20.01.2009 um 17.00 uhr im sitzungssaal des rathauses. Verhandelt: alpen, 20.01.2009. Beginn: 
17.00 uhr  - ende: 18.00 uhr

Gemäß § 11 Abs. 1 Satz 2 des Ge setzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.10.1979 (GV NW S. 621 / SGV NW 
202), zuletzt geändert durch Artikel 19 des Gesetzes vom 05.04.2005 (GV NRW 
S. 274 / SGV NW 202), weise ich darauf hin, dass die Satzung zur 2.  Änderung 
der Satzung des Schulverbandes „Förderzentrum XantenAlpenSonsbeck“ 
vom 12.12.2008 beim Landrat des Kreises Wesel als untere staatliche 
Verwaltungsbehörde angezeigt und im Amtsblatt des Kreises Wesel Nr. 33 
vom 17.12.2008 veröffentlicht wurde.

Alpen, 29.01.2009

Der Bürgermeister (gez. Ahls)

Bekanntmachung

Bürgermeister Ahls berichtet über ausge-
führte Beschlüsse und Anfragen des Aus-
schusses vom 25.11.2008.

Er informiert ferner über 
-  die Terminierung des Rechnungsprüfungs-

ausschusses am 09.02.2009 (18.00 Uhr)
- Sachstand Bahnhofsgebäude
- das Demografietraining.

Die gestellten Fragen werden entsprechend 
beantwortet. 

Terboven, Vorsitzender
Geilmann, Schriftführer

Am 29.01.2009 trafen sich zum ersten Mal 
Mitglieder des im Dezember 2008 neu ge-
wählten Jugendforums im Sitzungssaal der 
Gemeinde Alpen, um über ihre Vorstellun-
gen, Wünsche und Veränderungen zu disku-
tieren, die in diesem Gremium auf den Weg 
gebracht und letztlich in die Tat umgesetzt 
werden sollen. 
Die vorgetragenen Anregungen waren 
entsprechend den Altersgruppen und der 
vielschichtigen Interessen recht unter-

schiedlich. Die anwesenden Jugendlichen 
waren schon jetzt sehr motiviert, um künf-
tig  gemeinsam neue Ideen aufzugreifen. Sie 
waren sicher, mit dem nötigen  Engagement 
auch die Politiker von ihren Vorhaben über-
zeugen zu können.
Demnächst wird das Jugendforum erneut 
eingeladen, um aus ihren Reihen einen 
Vorsitzenden zu wählen und damit die erste 
Entscheidung im neuen Gremium zu treffen.

Jugendforum der gemeine alpen Karnevalsumzüge 2009 in alpen
sperrungen für den durchgangs ver kehr

Aus Anlaß des Kinderkarnevalsumzuges 
am Sonntag, dem 22. Februar 2009, muss 
ein Teilbereich der Burgstraße in Alpen, 
(Einmündung „Bahnhofstraße“ bis Ein-
mündung „Lindenallee/Rathausstraße/
Ulrichstraße“) in der Zeit von 13.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, für den Durchgangsverkehr 
vollständig gesperrt werden. Mit Beginn 
des Zuges ab 14.11 Uhr muss zeitweilig 
auch mit Behinderungen auf den Straßen 
„Rathausstraße“, „Zum Wald“, „Adenau-
erplatz“ und „Lindenallee“ gerechnet 
werden.

Für die Rosenmontagszüge in den Orts-
teilen Menzelen-Ost und Veen werden 
Teilbereiche der Straßen des Zugweges 
ebenfalls vorübergehend gesperrt. Hier-
durch kann es teilweise zu Behinderun-
gen des Durchgangsverkehrs kommen. 
Eine Umleitung des Verkehrs erfolgt je 
nach Bedarf für die Dauer der Züge durch 
die Polizei.
Folgende Bürgerbushaltestellen werden 
am Rosenmontag nicht angefahren:
Haltestelle Haus Sebastian, Veen; Kirche, 
Veen;

Neue Haltestelle für Rosenmontag: 
Reithalle Albers-Dams, Wolfhagenstraße
Die Reinigung der Fahrbahnen des Zug-
weges ist gemäß der zum 01.01.2002 in 
Kraft getretenen Straßenreinigungssat-
zung der Gemeinde Alpen den Anwoh-
nern übertragen.
Der bei der Reinigung anfallende Unrat ist 
über die Müllgefäße zu entsorgen.
Die Veranstalter der jeweiligen Karnevals-
züge wurden angewiesen, keine Papier-
streifen, Konfetti oder sonstigen Abfälle, 
als Wurfmaterial auf den einzelnen Wa-
gen zuzulassen.
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nach Vereinbarung (Tel.: 912-101)

Cdu-Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - Sitzungssaal im Rat-
haus, Tel.: 02802/912-810
außerhalb der Fraktionssitzungen, Tel.: 
02802/6383 (Fraktionsvorsitzender, Die 
Schraag 39, Alpen), Geschäftsstelle der CDU-
Fraktion: Fürst-Bentheim-Str. 25, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/6933
sPd-Fraktion
www.spd-alpen.de
montags, 19 Uhr - im AWO-Stübchen, Burg-
str. 40, Alpen, Tel.: 02802/3362, (Fraktions-
vorsitzender, Die Huf 8, Alpen), Geschäfts-
stelle der SPD-Fraktion: Wallstr. 4, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/5383
FdP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden 1. und 3. Montag im Monat, 20 Uhr, im 
Rathausnebengebäude, Rathausstr. 3, Zi. 25, 
Tel. 02802/912-820; Geschäftsstelle: Ginderi-
cher Str. 32, Alpen, Tel.: 02802/96904; Frak-
tionsvorsitzender, Gindericher Str. 32, Alpen, 
Tel. 02802/96904
Fraktion Bündnis 90/
die grünen
www.gruene-alpen.de
montags, 19.30 Uhr -21.00 Uhr im Rathaus, 
Zi. 12, Tel.: 02802/912-100, außerhalb der 
Fraktionssitzungen Tel.:02802/96370, Fax: 
96371, (Fraktionsvorsitzender, Rheinberger 
Straße 32, Alpen), Geschäftsstelle von Bünd-
nis 90/Die Grünen: Bruckstr. 3, Alpen, Tel. 
02802/9463976

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 8.00-12.00 Uhr
dienstags: 14.00-18.00 Uhr
donnerstags: 14.00-17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Verein-barung: Te-
lefon: 02802 / 912-0
Internetanschrift: www.alpen.de
Email: info@alpen.de

Nancy Möller, Tel.: 02802/912-220
nur mittwochs, sonst unter 02835/1068
oder E-Mail: nancy.moeller@issum.de

erreichbarkeit der arbeitsge-
meinschaft Kreis Wesel (arge) 
im rathaus der gemeinde 
alpen
Öffnungszeiten: montags, dienstags u. don-
nerstags 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung
Frau Kirsten schmitz
0281/9620-753  

Zimmer 4, Buchstabe A - J
E-Mail: kirsten.schmitz@arge-sgb2.de
Frau Katrin attig
0281/9620-752  
Zimmer 2, Buchstabe K - Z
E-Mail: katrin.attig@arge-sgb2.de
Vermittlerin Frau Marion 
Billen
für Ü 25 (Zimmer 6), 0281/9620-754 (nur 
Montags und Mittwochs -ganztägig -), Fax 
0281/9620-755
für U 25 Herr olaf striebeck
02842/92739-205 (erreichbar bei der Stadt 
Kamp-Lintfort)

rufbereitschaft der ordnungs-
behörde über die Leitstelle 
der Feuerwehr Tel: 0281/16340 
oder über die Polizei Tel.: 
02801/71423522
Leiter des Fachbereichs 2 ord-
nung, soziales, schulen, Joa-
chim Wolter Tel.: 3599
Leiter des Fachbereichs 3 Bau-
en, Planen, umwelt, ulrich 
geilmann Tel.: 02838/96926
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters u. 
Leiter des Fachbereichs 1 Finanzmanage-
ment und Zentrale Dienste, Hans-Dieter van 
Gelder  Tel.: 3971
Bürgermeister Thomas ahls 
Tel.: 6629

Kanal-rufbereitschaft: Tel.: 
0172/9402360
NoTruF FeuerWeHr
Sie erreichen die Feuerwehr Tag und Nacht 
über den Notruf: 112
Auskünfte zum Feuerlöschwesen
und Feuerschutz geben:
Wehrleiter Michael Hartjes, Tel.: 808894 
stellvertr. Wehrführer Frank Coenen,
Wallstr. 43, Tel.: 7942
Löschzug Alpen, Markus Klooster-
mann, Alpheim-Weg 3, Tel.: 7720
Löschgruppe Menzelen,
Richard Nimphius , Tel.: 5224
Löschgruppe Veen,
Wilfried Terlinden, Tel.: 6451
der Kranken- und rettungs-
wagen ist für das gesamte ge-
meindegebiet tagsüber und 
nachts über die rufnummer 
112 anzufordern.
Polizeibezirksdienst Alpen
Polizeioberkommissar Willi Küppers,
Tel.: 02802/2272
Sollte der Bezirksbeamte nicht erreicht wer-
den, geben Sie bitte Namen und Telefon-
nummer an, es wird zurückgerufen. 
In dringenden Fällen wählen Sie bitte den 
Notruf 110.
Bürgersprechstunde ist jeden Dienstag in den 
Räumlichkeiten der Polizeidienststelle, Rat-
hausstraße 5, in der Zeit von 16 bis 18 Uhr.

deuTsCHes roTes Kreuz - 
KraNKeNTraNsPorTe
Zentrale Rufnummer über die Kreisleitstelle 
Wesel: 19-222
Freitag, 18.00 bis Sonntag,
10.00 Uhr, Tel.: 0 28 02 / 70 44 07
Kreisleitstelle d. Kreises Wesel
Kurfürstenring 17, 46483 Wesel
Telefon: 0281/1634-0
Fax: 0281/1634-345
Gehörlosentelefon: 0281/1634-111
Notruf-Fax: 0281/1634-112
Notruf: 112
Einheitlicher Notruf für Krankentransporte: 
19-222
Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstelle des Land-
schaftsverbandes rheinland 
(LVr) für Menschen mit gei-
stiger Behinderung
KoKoBe Sonsbeck, Alpen, Rheinberg
Frau Kira Gilles
Tel.: 02802/947545
Fax.: 02802/78007332
E-Mail: kokoberegionV@lvr.de

Zum Wald 4, 46519 Alpen
Träger: Musik- u. Literaturkreis Alpen e.V.
Achtung neue Tel.-Nr.: 02802-807062
Öffnungszeiten:
montags 15.30-18.30 Uhr
dienstags 15.00-17.00 Uhr
mittwochs geschlossen
donnerstags 15.00-17.00 Uhr
freitags 10.00-12.00 Uhr
 15.00-17.00 Uhr
samstags geschlossen

Einteilung der ärztlichen Notdienstbezirke: 
Ab dem 01.01.2009 werden die ärztlichen 
Notdienstbezirke neu aufgeteilt. Dabei er-
geben sich folgende Änderungen:
Der Bezirk Wesel-Büderich wird künftig von 
Wesel aus betreut; der Ortsteil Rheinberg-
Borth und der Bezirk Alpen mit den Ortsteilen 
Bönninghardt,   Menzelen-Ost und -West von 
Rheinberg. 
Dies bedeutet, dass die ambulante Sprech-
stunde künftig nicht mehr in den ortsan-
sässigen Arztpraxen, sondern zentral in der 
notärztlichen Dienststelle in Rheinberg, 
Melkweg 3 a, (Standort des Roten Kreuzes), 
stattfindet. 
Die Sprechstunden werden dort wie gewohnt 
in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr abgehalten. 
Telefonisch sind die Ärzte weiterhin 
unter der HotlineNr.: 018050 44 100 
erreichbar.
Notfall-Hausbesuche werden weiterhin wie 
gewohnt von den beteiligten Ärzten auch 
von Rheinberg aus angefahren.

05.02.2009:
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029

06.02.2009:
Glückauf-Apotheke, Moerser Str. 271, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2218
07.02.2009:
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
08.02.2009:
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353
09.02.2009:
Apotheke 35, Bahnhofstraße 35, Rheinberg, 
Tel.: 02843/904840
10.02.2009:
Hirsch-Apotheke, Auguststraße 45, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/10433
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515
11.02.2009:
Glückauf-Apotheke, Moerser Str. 271, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2218
12.02.2009:
Löwen-Apotheke, Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730
13.02.2009:
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400
14.02.2009:
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
15.02.2009:
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116
16.02.2009:
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060
17.02.2009:
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029
18.02.2009:
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170
19.02.2009:
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
20.02.2009:
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353

Achtung: Weitere Apothekennotdienste ent-
nehmen Sie bitte der Tagespresse.
Notdienst der Zahnärzteschaft für den Be-
reich Goch, Uedem, Kalkar, Alpen, Sonsbeck, 
Borth und Xanten.
Als Notdienstzt. werden festgesetzt:
1. Samstags und sonntags 10.00 bis 12.00 
Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr. 
2. Am darauffolgenden Mittwoch in der Zeit 
von 18.00 bis 19.00 Uhr.
Notdienstzentrale: 0180/5986700



Augenärztlicher Notdienst 
Notdienstzentrale: 0180/5044100
Hals-, Nasen- und 
Ohrenärztlicher Notdienst:
Notdienstzentrale: 01805044100
Tierärztlicher Notdienst
Der Notdienst ist unter der Rufnummer Ihres 
Haustierarztes zu erfragen.

in der Zeit vom 05.02.2009 bis 
20.02.2009
05.02.2009:
Die ambulanten Dienste der Sozialstation, 
Referent: Herr Jürgen Loth 
07.02.2009:
19.11 Uhr Karnevals-Tanzparty in der Gast-
stätte Wynen, Veranstalter: St.-Michael-
Bruderschaft und St.-Walburgis-    Schützen-
bruderschaft Menzelen-Ost 
07.02.2009:
19.11 Uhr Büttensitzung in der Gaststätte 
Thiesen, Karnevalsverein Bönninghardt
08.02.2009:
10.00 Uhr, Winterwanderung durch die 
Leucht, Treffpunkt: Adenauerplatz, Veran-
stalter: Heimat- und Verkehrsverein Alpen
08.02.2009:
14.00 Uhr Seniorenkarneval in der Gaststät-
te Thiesen, Veranstalter: Frauengemein-
schaft Bönninghardt
10.02.2009:
20.00 Uhr Bildungsabend im Pfarrzentrum 
Menzelen-Ost, Thema: Energie, Veranstal-
ter: KAB St. Josef Menzelen-Ost
11.02.2009:
14.00 Uhr Frauenkarneval im Pfarrheim, kfd 
Bönninghardt
13.02.2009:
15.00 Uhr Kinderkarneval in der Gaststätte 
Schützenhaus, Veranstalter: Sachausschuss 
‚Mach mit‘, Menzelen-West
14.02.2009:
19.11 Uhr Preis- und Kostümball in der Gast-
stätte Thiesen, Veranstalter: Bürgerschüt-
zenverein Bönninghardt
14.02.2009:
19.11 Uhr Büttensitzung im Zelt am Rathaus, 
Veranstalter: KAB St. Josef Alpen
14.02.2009:
19.11 Uhr Hein-Blöd-Karnevalsparty in der 
Gaststätte Wynen, Veranstalter: St. Heinrich 
Schützenbruderschaft Bönning-Rill
18.02.2009:
Karneval ARG und ATS, Veranstalter: Elferrat
19.02.2009:
15.30 Uhr Altweiberumzug mit Rathaus-
sturm, anschl. Möhneball im Zelt am Rat-
haus, Veranstalter: Möhneclub Alpen
19.02.2009:
18.11 Uhr Altweibersitzung mit anschl. Möh-
neball in Veen, Veranstalter: SV Borussia 
Veen, Elferrat
20.02.2009:
15.11 Uhr Altweiberumzug, anschließend 
Möhneball in der Gaststätte Wynen, Ver-
anstalter: Karnevalsgesellschaft ‚Hand in 
Hand‘ Menzelen-Ost

für die Zeit vom 05.02.2009 - 
20.02.2009

KaTHoLisCHe KirCHeN-
geMeiNde aLPeN
Donnerstag, 05.02.
 9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der ARG

Freitag, 06.02.
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 07.02.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 08.02.
 8.15 Uhr Hl. Messe
10.45 Uhr Hochamt

Montag, 09.02.
 8.15 Uhr Hl. Messe Grundschule Millingen
19.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 10.02.
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift

Freitag, 13.02.
19.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 14.02.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 15.02.
 8.15 Uhr Hl. Messe
10.00 Uhr  Kleinkindergottesdienst im 

Marienstift
10.45 Uhr Hochamt

Montag, 16.02.
19.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 17.02.
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift

Freitag, 20.02.
19.00 Uhr Hl. Messe

KaTHoLisCHe KirCHeN-
geMeiNde VeeN
Donnerstag, 05.02.
19.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 08.02.
 9.30 Uhr Familiengottesdienst

Donnerstag, 12.02.
19.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 14.02.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse

Donnerstag, 19.02.
 9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen
19.00 Uhr Hl. Messe

KaTHoLisCHe KirCHeN-
geMeiNde BÖNNiNgHardT
Samstag, 07.02.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse

Mittwoch, 11.02.
14.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen
Sonntag, 15.02.
 9.30 Uhr Hochamt

KaTHoLisCHe KirCHeN-
geMeiNde MeNzeLeN
Samstag, 07.02.
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 08.02.
11.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 14.02.
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 05.02.
11.00 Uhr Heilige Messe

eVaNgeLisCHe KirCHeN-
geMeiNde aLPeN
Samstag, 07.02.
18.15 Uhr Tempora-Andacht , Hauskreis

Sonntag, 08.02.
10.00 Uhr Gottesdienst , Pfarrer z.A. Aukes
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Gemein-

dehaus
11.30 Uhr  Gottesdienst im Bürgerzentrum 

Alpsray, Pastorin Salomon 

Samstag, 14.02.
18.15 Uhr Tempora-Andacht 

Sonntag, 15.02.
10.00 Uhr Gottesdienst , Pfarrerin Becks
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Gemein-

dehaus

Montag, 16.02.
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl im 

Marienstift, Pastorin Salomon

Herzliche Einladung zum Sonntagscafé im 
Anschluss an den Gottesdienst !

eVaNgeLisCHe KirCHeN-
geMeiNde BÖNNiNgHardt
Sonntag, 08.02.
 9.30 Uhr Gottesdienst  - Pfr.‘in Thölke

Sonntag, 15.02.
 9.30 Uhr  Gottesdienst, Prädikant R. 

Schmidt

NeuaPosToLisCHe
KirCHe aLPeN

Sonntag, 11.02.
 9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 14.02.
19.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 15.02.
 9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 18.02.
19.30 Uhr Gottesdienst

Ulrichstraße 12 b, 46519 Alpen
Öffnungszeiten:
Dienstags:  9.00 - 11.00 Uhr
 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwochs: 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstags: 15.00 - 17.00 Uhr

Freitags: 15.00 - 17.00 Uhr
Die kath. Bücherei ist auch in den Schulferi-
en geöffnet (ausgen. die Ausleihe am Diens-
tagvormittag)! Telefonisch ist die Bücherei 
unter 02802 - 6564 erreichbar.

In allen Renten- und Krankenversicherungs-
fragen können sich Versicherte direkt an fol-
genden Knappschaftsältesten wenden:
Heinz Wellmann, Pastor-Sanders-Weg 10, 
Tel. 02802/3708. Sprechstunde jeden Mon-
tag ab 16.00 Uhr. Bitte Termine telefonisch 
vereinbaren.
Rentenberatung für LVA, Deutsche Ren
tenversicherung BundVersicherte und 
alle übrigen Interessenten im Rathaus in 
Alpen, 2. Stock. Die Beratungen wer den von 
dem Versichertenberater der Deut schen Ren-
tenversicherung Bund/LVA, Helmut Müller, 
Molkereistr. 2, 46519 Alpen (Menzelen-Ost), 
durchgeführt. Die nächsten Beratungen für 
den Monat Februar 2009 finden statt am: 
Donnerstag, 5.2.2009 und am Dienstag, 
17.2.2009 in der Zeit von 14 und 18 Uhr. 
Sollten zu den Sprechstunden sehr viele 
Besucher erscheinen, ist vorgesehen, Einzel-
termine - am Beratungstag - abzusprechen 
bzw. zu vereinbaren. Außerdem besteht die 
Möglichkeit für telefonische Auskünfte: Mo. 
bis fr.zwischen 19 und 20 Uhr unter der Tel.-
Nr. 02802/1701.

Träger: Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle Rathausstr. 3-5, 46519 Alpen
Vorsitzender:
Dr. Werner Hübl, Tel.: 02801/5155
Auskunft: Manfred Hornbach
Rathausstr. 61, Alpen, Tel.: 02802/70301

Mitgliedsbeiträge:
Einzelperson/Erwachsene jährl. 56,00 Euro
(für Familien mit Kindern und Jugendlichen 
unter 16 Jahren verringert sich der Mitglieds-
beitrag für den/die Ehegatten/-in auf
 jährl. 30,00 Euro)
Einzelperson (16-18 Jahre), Schüler, Stu-
denten und Auszubildende jährl. 30,00 Euro
(Der Nachweis ist jährlich zu erbringen.)
Kinder u. Jugendliche (3-16 Jahre)
 jährl. 18,00 Euro
Benutzungsplan Hallenbad Alpen
(ab 08.2007)
Montag
 7.50- 9.25 Uhr / Realschule Alpen 
 9.50-11.30 Uhr / Grundschule Veen 
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
15.30-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Dienstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
 9.50-11.25 Uhr / Realschule Alpen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
13.45-15.00 Uhr / Sen.heim, SoS Bönn.
15.00-16.30 Uhr / VHS
16.30-18.00 Uhr / BSG
18.00-21.30 Uhr / SCHWIMMVEREIN
Mittwoch
 8.00-13.15 Uhr / Grundschule Alpen
14.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / Rheumaliga
21.00-22.00 Uhr / DLRG Alpen
Donnerstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
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10.00-11.30 Uhr / Grundschule Menzelen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.00-16.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
16.00-17.45 Uhr / Schwimmkurs Kinder
17.00-17.45 Uhr / Behindertenheim
17.45-20.00 Uhr / Wassergymnastik

20.00-22.00 Uhr / TC Mobula
Freitag
 8.00-11.40 Uhr / Grundschule Issum
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.30-16.00 Uhr / Wassergymnastik
16.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN

20.00-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Samstag
geschlossen
14.00-15.00 Uhr / DLRG Alpen
15.00-18.00 Uhr / DLRG Issum
Sonntag

 7.00-12.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
15.00-18.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
(von November bis März)

Sehr geehrte Damen und Herren,
auch in Zukunft unterstützt der Förderver-
ein für regionale Entwicklung e.V. wieder 
Kommunen, öffentliche Einrichtungen, Ver-
eine und Unternehmen. Derzeit arbeitet die 
Initiative mit ca. 120 Kommunen und mehr 
als 400 öffentlichen Einrichtungen (Museen, 
Schulen, Kitas, Eigenbetriebe, Bibliotheken) 
und Vereinen zusammen.
Wir suchen für das aktuelle sowie das kom-
mende Ausbildungsjahr für unsere Azubi- 
und Studentenprojekte wieder Kommunen, 
Schulen, Kitas, Museen, Eigenbetriebe, 
Vereine, Unternehmen etc., die von unse-
ren Auszubildenden  eine eigene Webseite 
erstellen oder überarbeiten lassen möchten. 
Es fallen für die Programmierung und Ad-
ministration keine Kosten oder Folgekosten 
an. Lediglich eine Domainadresse und den 
entsprechenden Speicherplatz muss der In-
teressent bereitstellen.
Bitte informieren Sie uns über mögliche In-
teressenten in Ihrer Region. Gerne können 
Sie dieses Schreiben auch weiterreichen. 
Können Sie diese Information ggf. auch in 
Ihrem Amtsblatt oder anderen Medien ver-
öffentlichen?
Wir stehen Ihnen für Rückfragen zur Verfü-
gung und verbleiben
Mit freundlichen Grüßen
Stefan Hartung

Ausschreibung: AzubiProjekte für 
öffentliche Einrichtungen

Worum geht es?
Zur Gewährleistung einer praxisnahen Aus-
bildung sucht der Förderverein für regionale 
Entwicklung e.V. interessierte öffentliche 
Einrichtungen, die kostenfrei  eine eigene 
Homepage erstellen bzw. überarbeiten las-
sen möchten. Die weitere Betreuung wird 

bis mindestens 2017 gewährleistet. Der In-
teressent muss lediglich eine Domain sowie 
entsprechenden Speicherplatz zur Verfü-
gung stellen. Weitere Informationen sowie 
Beispiele von bereits fertigen Projekten gibt 
es unter www.azubi-projekte.de.

Wer kann mitmachen? Ein paar Beispiele:
Kommunen sowie Ämter/Verwaltungsge-
meinschaften/Verbandsgemeinden
Eigenbetriebe, z.B. Wohnungsunterneh-
men, und Verbände, bspw. Abwasserver-
bände
Schulen, Kitas, Museen, Bibliotheken, Feu-
erwehren, Jugendeinrichtungen und andere 
Einrichtungen
Vereine (Sportvereine, Gewerbevereine, 
Tourismusvereine etc.)
Unternehmen

Wann geht es los?
Los geht’s immer zu Beginn eines Monats!

Mitmachen – aber wie?
Bitte schicken Sie einfach eine kurze Pro-
jektbeschreibung an uns! Wir setzen uns 
mit Ihnen in Verbindung und besprechen in 
einem telefonischen Vorgespräch Ihre Wün-
sche und Anforderungen an Ihre neue bzw. 
überarbeitete Webseite.

Weitere Informationen
Förderverein für regionale Entwicklung e.V.
Am Bassin 12, 14467 Potsdam
Tel: 0331/2002871
Fax: 0331/2002861
info@azubi-projekte.de
www.azubi-projekte.de

azubi- und studenten-
projekte gesucht

Pressemitteilung

servicezeiten bei NgW werden 
deutlich ausgeweitet
NgW jetzt täglich von 7 bis 22 uhr erreichbar

Ob Fragen zur Trinkwasserversorgung, zur 
Erdgasrechnung oder anderen Themen – 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Kundenservice-Center informieren und 
nehmen Kundenwünsche entgegen. Ab 
sofort sind sie sieben Tage in der Woche 
von 7 bis 22 Uhr unter der kostenlosen 
Telefonnummer 0800 1999920 erreichbar 
– auch an Wochenenden und Feiertagen.
„Wir haben festgestellt, dass es in der 
Vergangenheit, z. B. direkt nach dem 

Versand der Jahresrechnungen, teilweise 
zu Engpässen bei der Annahme der Kun-
denanfragen kam. Uns ist wichtig, unse-
ren Kunden einen optimalen Service zu 
bieten. Deshalb gibt es jetzt täglich für 15 
Stunden die Möglichkeit, Kontakt mit uns 
aufzunehmen“, erläutert Stefan Pruss, 
Vertriebsleiter Niederrhein.
 
Duisburg, 23. Januar 2009
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www.
alpen.de

Objekt: Waschbrett, Datierung: um 1920, Material / Technik: Holz, Eisen verzinkt, Erwerb von: 
Fam. Hans u. Elfriede Görtz (früher Schreinerei Rennings)

Die wirtschaftliche Entwicklung ist Teil der 
Gesamtentwicklung einer Gemeinde. Hierzu 
trägt die kommunale Wirtschaftsförderung 
bei. Sie umfasst alle Maßnahmen zur Verbes-
serung der Faktoren, die die Standortwahl 
von Unternehmen beeinflussen.

Das gilt sowohl für die sog. „harten“ Faktoren 
(Gewerbeflä  chen, Infrastruktur) als auch für 
die sog. „weichen“ Faktoren (Bildungs- u. 
Kulturangebot u. Ä.) Die Maßnahmen be-
ziehen sich sowohl auf die vorhandenen Be-
triebe als auch auf neu anzusiedelnde oder 
noch zu gründende Betriebe. Zielgruppen 
der Wirtschaftsförderung sind nicht nur die 
unternehmerische Wirtschaft, sondern auch 
Behörden, Verbände und Einrichtungen ohne 
Erwerbscharakter.

Für Fragen und Anregungen zur gemeind-
lichen Wirtschaftsförderung stehen Ihnen 
folgende Ansprechpartner im Rathaus der 
Gemeindeverwaltung zur Verfügung.

Bürgermeister Thomas ahls,
Telefon: 02802/912-102
E-Mail: thomas.ahls@alpen.de
Thomas Janßen
Telefon: 02802/912-125
E-Mail: thomas.janssen@alpen.de
Bettina Witt
Telefon: 02802/912-180
E-Mail: bettina.witt@alpen.de

Für spezielle Fragen z. B. zu Finanzierun-
gen, Förderprogrammen, Neuerrichtung, 
Erweiterung oder Verlagerung von Betrieben 
als auch zu Fragen in den Bereichen Touris-
mus und Regionalvermarktung steht Ihnen 
als Serviceeinrichtung des Kreises Wesel die 
„Entwicklungs Agentur Wirtschaft (EAW)“ , 

ebenfalls hilfreich zur Seite. Sie erreichen die 
EAW im RWE-Gebäude, Reeser Landstraße 
41, 46483 Wesel, Telefon: 0281/207-3908, 
Telefax: 0281/207-4711, E-Mail: eaw@kreis-
wesel.de, Home page: www.eaw-kreiswesel.
de 

Free-Niederrein –
Flächen – recherche – system
für Ladenlokale
Free-Niederrhein ist eine Gemein-
schaftsinitiative der Niederrheinischen IHK 
Duisburg-Wesel-Kleve und der Wirtschafts-
förderungs- und Stadtmarketinggesellschaf-
ten von insgesamt 17 Städten und Gemein-
den des IHK-Bezirks. FREE-Niederrhein ist ein 
Flächen-Recherche-System für Einzelhandel 
und Dienstleister, in das Ladenlokale zur Mie-
te oder zum Kauf für die Bereiche Einzelhan-
del, Gastronomie und sonstige Dienstleistun-
gen kostenlos eingestellt werden können.
Neben Informationen zum Objekt (inklusive 
Detailkarte und Foto) bietet FREE-Niederr-
hein auch detaillierte Informationen zur 
Analyse der Marktsituation. So stehen den 
Interessenten gemeindebezogen alle für die 
Standortentscheidung benötigten Informa-
tionen komprimiert zur Verfügung, unter 
anderem Stadtportraits, allgemeine Struk-
turdaten, Kaufkraft- und Umsatzkennziffern 
und der aktuelle Mietpreisspiegel.

Das Online-Angebot ist im Inter net unter 
www.free-niederrhein. de, sowie über die 
Internetseiten der beteiligten Städte und Ko-
operations partner verfügbar.

Eintragungen und Pflege der Daten können 
die Immobilien-Eigentümer über eine einfa-
che und komfortable Administration im Inter-
net selbst vornehmen. Gerne ist aber auch 
die Wirt schaftsförderung der Gemeindever-
waltung Alpen bei der Eingabe behilflich.

Wirtschaftsförderung

Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Alpen e.V.

Kontaktadresse: Frau Irmgard Gräven - Vorsitzende -
Gartenstraße 23a, 46519 Alpen, Tel.: 02802/4581, Fax.: 4551
Spendenkonten: 
Volksbank Niederrhein 354 611 06, Kto Nr. 103 763 010
Sparkasse am Niederrhein, 354 500 00, Kto Nr. 1 102 000 377
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Am Anfang vann ett neue Johr 
dogge wej, ett bliewt alles so wie ett ömmer wor.
Äwer ett wor noch kenn Wääk vergoon,
duh sind wej märges obgestoon
onn keeke wie immer ütt ett Fenster harütt
Äwer wie soch ett dor bütte dann ütt ?
Wej hadde Wenter onn nitt nur een spier,
alles wor wett mett eene kier !
Onn wej hadde sogar innet Bett kaale Ohre,
ett hatt bald füftien Grad gefrore.
Wenter - denn kanne wej doch bald nitt mehr,
wo koom der vööle Schnee nau her ?
Äwer ett soch herrlech ütt,
nur die mett ett Auto musse harütt.
Die dogge: Wie komm eck dor dann dör,
so watt gow ett doch all Johre nitt mehr.
Wej sagge för die kleine Blaage,
früjer deije wej inne Schnee Schlitten fahre.
Doch wo hatt man den Schlitten dann henn gedoon,
eck glöw, de soch man vör Johre all ej bej de Sperrmüll stoon.
Mama säät: Komm lott ons loope,
dann dünnt wej enne neue Schlitten koope.
Doch der Verkäufer koom schon bald in Not,
die Schlitten ginge weg wie geschneje Brot.
Mett de Schlitten ging man dann inne Galopp
jede kleinen Hügel haronder onn werr harop.
Datt wor een Läwe wie vör Johre,
man merkne garnitt, datt man dör gefrore,
Onn wor man een betsche werr obgedaut,
dan wird ock enne Schneemann gebaut.
Äwerhäss dou dor noch Töne,
ock eenen Zelender wor nett mehr de feene,
Denn satt man de Schneemann doch oppe Kopp.
Pappa, der sückne inne Schopp.
Mama, die keek oppe Söller nor.
Äwer ock denn Zelender wor nitt mehr dor.
Der wor deselbe Wech gegoon
wie de Schlitten, denn bej de Sperrmüll gestoon !
Jo, wej hadde nor vööle Johre
Schnee satt, äwer ock kaale Ohre
Denn dicke Raureif anne Bööm,
der glitzerne in de Sonn rechtech schön.
Wej doggen ja all, wej deien ett nitt mehr beläwe,
datt ett eene rechtege Wenter deij gäwe.
Äwer sej könne noch so vööl quaake,
annet Weer dor könne sej nex dran maake.
Jo, wej freue ons, datt ett ett neue Johr,
es endlech werr enne Wenter wor dor 
Onn öss heij nau ock werr vergoon,
minne Rot: Loot äwer de Schlitten ma stoon
fö de nächste Wenter, wenn ock nitt mehr dett Johr.
Wej häwe gesiehn: Irgendwann öss de Wenter werr dor.

Gedicht von Christel Tinnefeld

Op eemol wor de Wenter werr dor

Vegetarisch – kulinarisch. Kochkurs an 
der VHS Xanten. Langweilig ohne Fleisch? 
Irrtum! Wir kochen nicht nur saisongerecht, 
sondern in erster Linie lecker! Neue fleisch-
lose Kochideen von einfach bis raffiniert - für 
jeden Geschmack ist etwas dabei! Unter Lei-
tung von Annette Averdunk, Ökothropholo-
gin, lernen die Teilnehmenden an 2 Abenden 
interessante vegetarische Rezepte kennen. 
Kurstage: Montag, 9. und 16. Februar, 18.30 
– 21.30 Uhr, Hauptschule Xanten. Gebühr: 
30 Euro. Die Lebensmittelumlage ist in der 
Kursgebühr enthalten. Anmeldung bei der 
VHS Xanten, 02801-772241 und www.vhs-
xanten.de.

StädteCollagen. Rheinberg. Von his-
torischen oder aktuellen Fotos, Ihrer Hei-
matstadt oder Ihres letzten Urlaubzieles 
erstellen Sie am PC eine Collage. Alternativ 
können auch vom Kursleiter gestellte Fotos 
von Xanten verwendet werden. Am Sams-
tag, 31.01.2009 von 9.00-16.00 Uhr, werden 
gemeinsam verschiedene Techniken auspro-
biert, Sie lernen mit den Auswahlwerkzeu-
gen von Photoshop-Elements umzugehen 
und mit Ebenen zu arbeiten. Die Collagen 
sollen als Stadtportrait die jeweilige Hei-
matstadt/Urlaubsort der Kursteilnehmer 
darstellen. Natürlich können alle Ergebnisse 
als Dateien mit nach Hause genommen wer-

den. Informationen und Anmeldung bei der 
VHS in Rheinberg, Tel. 02843/90740-0 oder  
www.vhs-rheinberg.de.

Neue VHSSprachkurse starten.  Im neu-
en Halbjahr starten wieder eine Reihe von 
VHS-Sprachkursen; Anmeldungen nimmt 
die VHS-Geschäftsstelle ab sofort entgegen 
unter Tel. 02843/907400 oder www.vhs-
rheinberg.de.
Alpen, Marienstift: Französisch-Grundstufe I 
am Vormittag (Mo., 9.2., 9.30 Uhr).
Rheinberg, Schulzentrum: Englisch-Auffri-
schungskurs I (Do., 12.2., 18.00 Uhr), Let’s 
talk English ! (Mi., 11.2., 18.00 Uhr), Business 
English (Do., 12.2., 18.00 Uhr).
Xanten, Hauptschule: Englisch-Grundstufe 
I (Do., 12.2., 18.00 Uhr), Englisch-Auffri-
schungskurs I (Do., 12.2., 19.30 Uhr), Let’s 
talk English ! (Di., 10.2., 18.00 Uhr),  Business 
English (Do., 12.2. 18.00 Uhr).

Pure Pflanzenpower, vegane Küche 
– Kochkurs an der VHS Rheinberg. Ob 
Gesundheit, Weltanschauung oder einfach 
mal zum Ausprobieren - die vegane Kü-
che stellt eine wunderbare Alternative zu 
Fleisch, Fisch, Eiern und Milchprodukten dar. 
Die reichhaltige Pflanzenwelt bietet alles 
Lebensnotwendige, um sich völlig ausrei-
chend, lecker und gesund zu ernähren. Hier 
erfahren Sie, wie abwechslungsreich und 
kreativ vegane Ernährung sein kann. Nach 
kurzer theoretischer Einführung kochen 
die Teilnehmenden mit Kursleiterin Doro-
thea Heeb gemeinsam viele „gewaltfreie“, 

köstliche, vollwertige und rein pflanzliche 
Gerichte von würzig-pikant bis süß. Die 
Lebensmittelumlage von 7 Euro ist in der 
Kursgebühr enthalten. Montag, 9. Februar, 
18 – 21 Uhr, 1 Abend, 15 Euro, Schulzentrum 
Rheinberg. VHS Rheinberg, 02843-907400 
und www.vhs-rheinberg.de.

VHS Sonsbeck: Alles zu seiner Zeit – Sai
sonale niederrheinische Küche. Unter 
Leitung von Monika Hennig werden in die-
sem Kochkurs  traditionelle niederrheinische 
Gerichte ohne Gedöns und Schnick-Schnack 
angeboten. Hauptaugenmerk ist das Kochen 
und Backen nach Saison. Sämtliche Koch- 
und Backzutaten sind ohne Zusatzstoffe. 
Gemüse, Kartoffeln und Obst von hiesigen 
Erzeugern werden verarbeitet. Termin: 
Dienstag, 10. Februar, 18.30 – 21.30 Uhr, 3 
Termine, Hauptschule Sonsbeck. Gebühr: 45 
Euro. Die Lebensmittelumlage in Höhe von 
7 Euro pro Abend ist in der Kursgebühr ent-
halten. Anmeldung bei der VHS Sonsbeck, 
02838-36111 und www.vhs-sonsbeck.de.

Entspannen kann man lernen. Unter 
diesem Motto laufen in der Verbands-VHS 
wieder neue Entspannungskurse an: Auto-
genes Training am Vormittag in Rheinberg 
(Mi., 11.2., 9.00 Uhr) und am Abend in Alpen 
(Do., 12.2., 19.30 Uhr), Qigong in Xanten 
(Do., 12.2., 16.00 Uhr) und Hatha-Yoga in 
Sonsbeck (Do., 12.2., 19.30 Uhr). Anmeldun-
gen ab sofort bei der VHS-Geschäftsstelle in 
Rheinberg Tel. 02843/907400 oder www.
vhs-rheinberg.de.

Am 2. März 2009 können sich Interessenten 
für die nächste Kinderkleider- und Spiel-
zeugbörse in Alpen anmelden.
Sie findet am 22.März 2009 von 11.00 Uhr 
bis 15.30 Uhr im kath. Pfarrheim an der Ul-
richstraße statt und wird wieder von den 
Pfadfindern veranstaltet.
Anmeldungen für die 50 zu vergebenen 
Tische nimmt am 2. März 2009 ab 9.00 Uhr 
Fam. Beckmann/Huiskens unter der Tel.Nr. 
02802/4670 entgegen.

anmeldung für alpener Kinder-
kleider- und spielzeugbörse

www.
alpen.de
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Sparkassen-Finanzgruppe

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Bedürfnisse genau ab und schneidern Ihnen ein ganz-
heitliches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Infos in Ihrer 
Geschäftsstelle oder auf www.sparkasse-am-niederrhein.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Zugeschnitten auf Ihr Leben. Die 
Sparkassen-Alters vorsorge.

*Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.


